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tj(5) ES hat die Wittib Hartdegen in der Martiuiflraße auf Michaeli ein Logis, bestehend in z
1 tapezirtcn Stuben, 3 Kammern, Küche, Keller und Holzraum zu vermiethcn.

zb) In Nro. 429. in der Schloßstrafie bey dem Glaser Ninck stehet in der 2ten Etage 1 Stube,
2 Kammern, Küche, verschlossener Keller und Platz für Holz, auf Michaeli zu verinrethen.

$7) In der obersten Markt-nunmehrigen Iohannesftraße in Nro. 321. stehen in der belle Etage
 z Stuben, t Kammer, 1 Küche und Vorgang, nebst trockenem Keller; sodann räumliche Pfer
destallung, Futterboden wobey eine Knechtsstube auf dem Hof, zusammen, oder vertheilt zuver-
miethen, und kann sogleich oder ans Michaeli bezogen werden; es ist stch deswegen beym Ta
pezierer Hr. Drederich in derfelbigen Straße zu meiden.

 JS) In deö verstorbenen Commercien-Rarhs Kister Frau Wittib Behausung auf der Oberneustadt
ia der Bellevüestraße Nro. 7. ist die unterste Etage, bestehend in 3 großen Stuben und einer
Kammer, alle tapeziert, einer großen Küche, Speis-und anderen kleinen Cammern, wie auch
einer großen oben im Hanse, ein Keller, Holzstaü uud alle andere Bequemlichkeiten, auf Mi
 chaeli an eine stille Haushaltung zu vermielheu.

zy) In Nro. 2ZÜ.M der Elisabetherstraße nahe bey dem Schloß ist ein Logis mit Mcubles sogleich
zu vermicthen. . » .

40) Es ist in einem gewissen Haufe em LogrS mlt Meubleö sogleich zu vermieden, und ist sich deS-
 fals bey dem Schneider Wachenfeld auf dem Marställerplatz zu melden,

zi) In der Petristraße in Nro. 274. ist ein Logiment in der iten Etage zu vermieden, und beste
het in einer großen Stube, Stubenkammer, Vorgang,, noch 3 Kammern auf derselben Etage,
und kan auf Michaeli bezogen werden.

Capitalien, so auszulehnen.
1) roo Rthlr. Pupillengeld, sind auf die erste Hypothek gegen gerichtliche Obligation zn verlehnen.
2) Es ist sogleich ein Capital von 600 Rthlr. in alre LvuiSd'or ä 5 Nthlr. gegen gerichtliche Ob

ligation auf die erste Hypothek in Cassel auszulehnen.
 z) Es sind sogleich 550 Nthlr. Pupillengelder gegen die erste Hypothek in Cassel auszulehnen.
4) 502 bis 2002 Rthlr. sind auf die erste Hypothek eines assecurirten Hauses alhier in Cassel z«

verlehnen, und giebt der Hr.Advocat Fischer jun. in der Autoniusstraße desfalls nähere Nachricht.
5) Es sind 2,75 Rthlr. Cassamünze an Laubthalern auf ein hier affecunrtes Haus gegen landübli

che Zinse zu verleben, und kann stch desfals in Nro. 714. auf dem Marställerpiatze beym Hr.
Cammerer Grandidier gemeldet werden.

S) Es will jemand 552 Rthlr. auf eine sichere Hypothek vor Michaeli gegen billige Zinsen ver.

lehnen.
Capital, jo zu lehnen gesucht wird.

1) 302 bis 400 Rthlr. Capital in Cassamünze oder auch Gold, werden gegen die erste gerichtliche
und doppelt so viel werthe Hypothek von Hans und Güter zu Hohenkirchen zu leyhen verlangt,
 auch richtiger Zinsenabtrag gehalten; nähere Nachricht ist auf der Obcrneusiadt in der Frank-
furterstraße Nro. 25. assec. zu bekommen.

Bedienter, so verlangt wird.
i) Ein Mensch hier im Lande kgebürtig der mehr und&gt;ohl gedicnet hat, und darüber gute und

richtige Zeugnisse beybringen kann, wird auf nächsikünftigen Michaelis-Tag gegen guten Lobn,
Kleidung und die Kost im Hause, vorerst auf ein Jahr als Bedienter verlangt, und kann sich
 auf der Oberneustadr in der ßcllevuc Straße in Nro. 6. 2 Treppen hoch melden.

Person, so Dienste sucht.
i) Ein Mensch welcher etwas Frisiren, Schreiben, und mit Pferden umzugehen weiß, und we

 gen seines Verhalten gute Attestate ausweisen kann, sucht Dienste.


